
Musik:	Johann	Adam	Hiller	(1728-1804),	1778
Text:	Christian	Felix	Weiße	(1726-1804),	1777

Die	kleine	Aehrenleserinn
Emilie	(Sopran,	a'-a'')
Krums	(Bariton,	A-g')

04	Ach,	lieber	Mann!
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ich

seyn.

wenn

selEein

glaubt's,Ich

nichtwillichsein,

wär.senwegedaeh

selEeinnichtwillIchNichts!

NurKorb!dennehmtDa

her.ichkomm'erstblickgenAuIm

mein!euchbarmtErMann!berlieAch,

Allegro
Krums:
Und	einen	ganzen	Korb	voll	Aehren	gemaußt	hat,	und	eine	Diebinn	und	Lügnerinn	ist,	wie	du,	
ehrliches	Mädchen?	–	Also	fort	mit	dir!		
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ist nichtsSieße!Stüeinewieaus,mirsiehstDu

Nichts!

fort!Nurmen.nomgemitmuthArdu diewennstehn,verdassichläßtlichfreyJa

siemißtVerQual!chewelterMutmear

ße!Stüreih

diemaleinnurDenkt

Mich,mich!

Ach!

men.komteGuzunichteuchwirdArmuthbißchenMeingehn!michlaßt
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nein,nein,nein,nein,Nein,nein!Nein,

nein!nein,nein,nein,nein,

nein!Nein,nein!Nein,

Nichts!

nichts,ße,nünichtsseyddebeyihr

ße.nünichts

Ihr,ße,nünichtsduße,nü

euchErmein!euch

mein!euchbarmtermein,

Erbarmtmein!euchbarmtErmein!

euchbarmtErMann!berlieAch,

barmt
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